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Berlin, 6. Aug. 
Trier, Amtsgerichts ra 
Landgericht, Amtsge 


ü U. * 
1 — ng In Breslau, Amtsrichter 88 in Altena an 


+ in Eſſen, lutzty in Kreuzburg an 
— ae in Breslau und Amtsrichter Stelzer in Schleswig 
an das Amtsgericht in Lüneburg verſetzt worden. 


Deutſchland. 


A Berlin, 6. Aug. Die ſozialdemokratiſche 
Arbeiterbildungsſchule ſträubt ſich gegen das Ver⸗ 


dingung weiter unterſtützen, deren Erfüllung ihren Unterhalt 
weſentlich verbilligen würde. 


Weiterexiſtenz der Schule zweifelhaft. Sie wird ſich aber ver⸗ 
muthlich 


ſteuergeſetzes geſtattet wegen beſonderer wirthſchaftlicher Ver⸗ 


ühren. Unter dem 20. Junt wird 
Selorpnung des kaiſerlichen Poſtamts zu Kolmar 85 Becher ver⸗ 
u 


thümer € wird der Hund von feinem Beſitzer verleugnet 
verweigert, oder ingefangen und, falls dies nicht gelingt auf andele 
ſoll das Thier einge 5 ee tes aicht gelingt, auf anbere 


Art unſchädlich 9 ten eine ſcharfgeladene Schuß wa 
baden, von welcher innerhalb des Ge Adds 
t werden darf.“ — Die Beſucher des Kolmarer 


Vongebenpes können er 
ebäu 

— Schaltertunden dort fene 

noch weniger let 1 7 ße 
and weniger Im, Bot demnächſt unter der Rubrik „Unglücksfälle“ 
Send eden burg Mfliäweſe im ganzen Reiche überhaupt 
vorkommen. 3 gemachten Verſuche der Antiſemiten, 
— Die neuerding ür ihre Beſſrebungen zu gewinnen, wurden am 
die Turnverein in e Turnerverſammlung fortgeſetzt, worin der 
veitag Abend in iber das Thema. Auf Turner zum Streit! 
ntiſemit Bodeck u ons ſprach. Redner, vielfach durch Beifall 
Gedenket Ludwig 80 brochen, bedauerte, daß ſich fremde Elemente, 
— en lle und revolutionäre en ren ta 8 
weſche internat ſcdaft eingeſchlichen hätten Bm eh Den ſch⸗natio⸗ 
deutſche Turnerſchef emeinden ertödteten. fo daß dieſe verlottert 
nalen — in Tunternationalen e ok Ferm 

m tbellmeife zu den feien. Eine Oct zwiſche 
eſellſchaften gewor d. dem international revolutionär⸗füdiſchen 
deutſch nattonalen und auch in den Turngemeinden errichtet wer⸗ 
Geiſte müſſe unbedingt a ſſcher Debatte wurde eine entſprechende 


den. Mai längerer 8 RER er 
Rrfolution angeno * Das biefige „Kreisblatt“ veröffen 
„ Eiberfeld, 5. Aug. Bei den Wablen zum Reichs“ 
folgenden Meter arge zu meiner Kenntniß gelangt it, vor⸗ 
tag iſt es, wie Veränderungen von Verwaltungsbezirlen ohne 
ekommen, daß für die anderweite Abgrenzung der Wahlkreiſe als 
eiteres auch ehömmen worden find. Nach den geſezlichen Be: 
maßgebend eise dies unzuläſſig, denn das Wahlgeſetz für den Reichs⸗ 
N A. vor: Ein Bundesgeſetz wird die Abgrenzung der 
tag == 2 bestimmen. Bis dahin ſind die gegenwärtigen Wahl⸗ 
2 a nalen“; (Die „N. A. 8." bemerkt dazu: Die Ent⸗ 
f Meding r die Geltigkeit reſp. Ungiltigkeit fteht übrigens dem 


a Bags 30 Auguſt. Gutem Vernehmen nach findet am 18. d 


a . 3 
ine berathende Zuſammenkunft ſämmtlicher Landes; 

ern 2 ren der preußiſchen Monarchie im Ständehaus ſtatt. 
Gegenſtand der Erörterung ſollen vornehmlich die den Kommunal⸗ 
verbünden unterſtellten Anſtalten, ſowie die Geſchäfte der Altere⸗ 
und Invaliditäts⸗Verſicherung und die an dieſe Verbände beran⸗ 
getretenen neuen Anforderungen ſein. 

Offenbach a. M., 5. Aug. Der deutſch⸗ruſſiſche Zoll⸗ 
trieg bat hier bereits zu verhältnißmäßig größeren Arbetter- 
tündbigungen geführt. 


exſchetnt wochent dre 
= und Heſtkage folgenden Tagen a nur An 


al, 

2 Sonn und Feſtzagen ein Mal. Das Abonnement beträgt viertel 

jährlich 4,50 Al. für die Stadt en 5.45 „für 

I. 547 gan: Z. tab. A e alle ed 


der Zeitung jomie alle Poſtämker des deutſchen Reiches an. 


Abend⸗Ausgabe. 


2 
* tel. Hoflieferant 
Ene u. Breiteftr.» Ecke, 
Tiekiſcg, in Firma 
J. Tenerx, ilhelmsplat L. 
Werantwortlicher Nedakteur: 
J. Kas ſelb in Teſen. 


Hundertſter Jahrgang. 


Montag, 7. Auguſt. 


Mainz, 4. Aug, Vom 12. bis 20. Auguſt tagt bier dei 
23000 Mitglieder zählende Bäckerverband „Germania“. 
uch aus Oeſterreich, Holland, England, Rußland, der Schwelz 
u. ſ. w. find Vertreter U Gleichzeitig findet unter Pro⸗ 
tektorat des Großherzog n der Stadthalle und auf dem Brücken⸗ 
platze eine internatlonale Ausſtellung für Bäckerei, Konditorei und 
verwandte Gewerbe ſtatt. 


Militärifdes. 
ainz, 5. Auguſt. Der Kapellmeiſter Kern vom 118. Ins 
fanterieregiment wurde vom Militärgericht wegen Majeſtäts⸗ 
beleidigung zu acht Jahren Zuchthaus verurtheilt 
unter Ausſtoßung aus dem Soldatenſtand. . 
Würzburg, 4. Aug. Geſtern ſollte vor dem hieſigen Militär⸗ 
bezirksgericht die Verhandlung gegen den Lieutenant Hoff: 
meiſter vom 18. bayeriſchen Infanterle⸗Regiment ſtattfinden, der 
ſich unter der Anklage ſozlaliſtiſcher Umtriebe in Unterſuchungshaft 
beſindet. Nach einer Meldung der „Münch. N. Nachr.“ wurde 
die Verhandlung auf Antrag des Vertheidigers vertagt, da der 
Pſychiater Prof. Rieger, der als Sachverſtändiger vernommen 
werden ſoll, in Italien verweilt. 


Vermiſchtes. ; 

+ Beftaitung der Verunglückten des Panzers „Baden“. 
Kiel, 4. Aug. Die Leiche des auf dem Panzerſchiff 
„Baden“ verunglückten Unterlieutenants z. S. 
embſch, ſchreibt die „Kieler Ztg.“, wurde heute Nachmittag 
Unter militäriſchen Ehren vom Marinelazareth zum Bahnhof ge⸗ 
leitet, um von dort aus nach Bremen, der Helmathſtadt des Ver⸗ 
ſtorbenen, überſührt zu werden. Unmittelbar hinter dem Sarge 
ſchritten neben dem Marinepfarrer und dem Stationschef Admiral 
Knorr, der das blaue Band des Kronenordens trug, die Ange⸗ 
hörigen des Verſtorbenen; in zweiter Reihe folgte Prinz Hein⸗ 
rich, der die Inſignien des Schwarzen Adlerordens angelegt 
hatte, und neben ihm zur Rechten der Adjutant des Kaſſers, Frei⸗ 
herr von Seckendorff, zur Linken der Chef der Manöverflot'e, Vice⸗ 
admiral Schröder. Es folgten ſodann die übrigen hier anweſend en 
Vertreter der Admiralttät, ſowie das geſammte Offizierkorps der 
Marine in Gala⸗Uniform; ferner dle hier anweſenden Offiziere 
der anderen Truppentheile und die Marinebeamten. Den Schluß 
bildeten die Kadetten und von jedem der im Hafen liegenden Schiffe 
eine Mannſchaftsabtheilung. Durch die Karlſtraße und Muhlius⸗ 
ſtraße nahm der ebenſo glänzende wie felerlſche Kondukt ſeinen 
Weg zum Bahnhof, wo der Sarg nach kurzer Anſprache des Geiſt 
lichen und nach dreifach gefeuerter Salve der Ehrenmannſchaft in 
den bereitſtehenden Waggon gehoben wurde. — Am Sonnabend 
erfolgte von der Leichenhalle des Marine⸗Lazareth aus die feier⸗ 
liche Beſtattung der übrigen ſechs der auf dem Flaagſchiff der 
Manöverflotte, Panzer „Baden“ geborgenen ſechs Verunglückten. 
Den ſechs Leichenwagen voran ſchritt die Kapelle des See⸗ 
bataillons. Es folgten den Wagen zunächſt der Geſchwaderpfarker 
Bier ſowie der katholiſche Marinepfarrer Plagge mit den er⸗ 
ſchienenen Verwandten. Dieſen folgte Prinz Heinrich, ihm zur 
Seite gingen der Chef der Manöverflotte, Viceadmiral Schröder, 
ſowie der Kommandant des Panzers „Baden“, Kapitän zur See 
Fritze, denen ſich ſämmtliche in Kiel anweſenden Admirale und 
Offiziere der Flotte und der Garniſon anſchloſſen. Dieſen folgte 
zunächſt die Beſatzung des Panzers „Baden“ und alsdann Abord⸗ 
nungen ſämmtlicher Schiffe, ſowie der Marine⸗ und Truppentheile 
der Garniſonen Kiel Gaarden und Friedrichsort, denen ſich der 
Verein ehemaliger Gardiſten angeſchloſſen hütte. Den Schluß des 
an ca. 2000 Perſonen zählenden Zuges bildete der Kieler Maxine⸗ 
Verein. Die Särge waren von Blumen vollſtändig eingehüllt, 
zahlreiche Kränze und Palmen wurden noch von Mannſchaften der 
„Baden“ neben den Leichenwagen 157 5 en. Die im Hafen 
liegenden Schiffe batten ihre Flaggen halbſtocks geſetzt. Auf dem 
Wege zum Kirchhofe hatte ein nach mehreren Tauſenden zählendes 
Publikum Spalier gebildet. Nachdem der Trauerkondukt auf dem 
Friedhofe angelangt war, wurden die Särge unter Choralklängen 
in ſechs nebeneinander liegende Gräber eingeſenkt. Hierauf hielt 
zunächſt der katholiſche Marinepfarrer eine kurze Anſprache, der 
ſich eine an Pſalm 90 anknüpfende ergreifende Rede des Geſchwader⸗ 
pfarrers Bier anſchloß. Nachdem von Letzterem mit den Worten 
„von Erde genommen, zur Erde ſollſt Du wieder werden, Jeſus 
Chriſtus unſer Hetland wird Dich wieder auferwecken am Auf⸗ 
erſtehungstage, Amen“ jede Leiche einzeln eingeſegnet war, beſtieg 
Se. könkgl. Hoheit Prinz Heinrich den Grabhügel und warf auf 
jeden Sarg drei Hand voll Erde. Ihm folgten der Kommandant, 
die Admirale ſowie die übrigen Offiziere und Abordnungen. 
Hiermit hatte der feierliche, Akt ſein Ende erreicht, einen tiefen 
Eindruck auf die Umſtehenden machend. — Die Leiche des Lieu⸗ 
tenants zur See Oelsner, ſowie diejenige des einen Matroſen iſt 
noch nicht aufgefunden worden, trotz eifrigſten Suchens der Fiſcher. 
— Sämmtliche Verwundeten befinden ſich auf dem Wege der 
Beſſerung, ſodaß fernere Todesfälle kaum noch zu befürchten ſind. 
— — . — — 


Lokales. 15 


Voſen, 7. Auguft. 


» Gewitter mit Regen. Eigenthümliche Wetterverhältniſſe 
herrſchen ſeit einigen Tagen. Man weiß eigentlich niemals recht, 
was für Kleider man anlegen ſoll. Nachdem 5 Minuten lang die 
Sonne geſchienen hat, thürmen ſich binnen kurzer Zeit Wolken⸗ 
moſſen auf und es berrſcht plötzlich wieder eine empfindliche Kühle 
Heute früh war die Temperatur jo niedrig, deß man ordentlich 
herbſtliche Empfindungen bekam. Trotz der Kühle zog gegen 
11 Uhr ein Gewitter mit mehreren ſtarken Schlägen über die Stadt 
hinweg, welches auch, allerdings nur wenige Minuten lang, einen 
ſtacken Regen niederjandte. enige Minuten ſpäter ſchien bereits 
wieder die Sonne. 3 

p. Eine Jagd vor den Thoren Poſens dürfte nicht eben 
häufig vorgekommen ſein. In den Anlagen des Kernwerk⸗Glacis 
entdeckten einige Burſchen ein Ned, auf welches fie natürlich als⸗ 


In ſerate 
werden angenommen 
im den Städten der Drain 
Poſen bei unſeren 
Agenturen, ferner bei den 
nnoncen⸗Expeditiones 
9 755 aafenkein t egler g. 
6. 4 1 t * %., 1 


Verantwortlich für den 
Inſeratentheil: 
J. Alugfif iu Teſen 
Fernſprecher: Nr. 108 


1 die ſechsgeſpaltene Petitzelle ober deren Raum 
m der 


Morgenausgabe 20 pf. auf der letzten Seite 
30 Pf., in der Mittagausgabe 85 Pf., an bevorzugter 
Stelle entſprechend höher, werden in der Exvedition für die N 2 


ittagausgabe bis 8 Ahr NRor mittags, für bi 
a nnuognbe bis 5 Ane 1 E N 


auchm. angenommen. 


bald Jagd machten. Das gehetzte Thler, welchem von einem der 
Burſchen durch einen Stelnwurf ein Auge ausgeworfen war, floy 
in einen der Gärten vor dem Mühlthor, wo es vor Erſchöpfung 
nicht mehr weiter konnte und gefangen wurde. Das arme ge⸗ 
5 Thier wurde von einem Offtzier, welcher hinzugeholt wurde, 
etödtet 7 

5 p. Ein frecher Bettler. Geſtern früh wurde der wachha⸗ 
bende Gehülfe in der Hofapotheke von einem Strolch herausge⸗ 
klingelt und in unverſchämter Weife angebettelt. Auf der Poltzei⸗ 
direktion, wohin er auf Veranlaffüng des jungen Mannes gebracht 
wurde, gab der Bettler an, daß er ſich auf dieſe Welle habe ein 
Unterkommen verſchaffen wollen. 

p. Aus dem Polizeibericht. Verhaftet wurden am 
Sonnabend 8 Bettler, ein Obdachloſer, ein Arbetter, welcher eine 
Harmonika geſtohlen hatte, ein Dachdecker, welcher ſinnlos betrun⸗ 
ken in der Ritterſtraße lag und ein Tiſchler wegen rubeitörenden 
Lärmens auf der St. Martinſtraße, ferner am Sonntag ein 
Bettler, ein Haushälter wegen Mißhandlung feiner Angehörigen 
und ein Zimmermann, der die Einwohner in dem Haufe Walliſchel 
Nr. 4 mit einem Meſſer und einer Holzaxt bedrohte. — Siſtirt 
wurde ein Buchhalter, welcher in der Nacht vom Sonnabend zum 
Sonntag ein Firmenſchild vor einem Laden in der Büttelſtraß: 
dd en hatte. — Zur Beſtrafung notirt wurden meh⸗ 
rere Arbeiter, die ſich am Sonnabend auf der Walliſchei prügelten, 
ferner am Sonntag wegen Ausübung des Fuhrgewerbes ohne po⸗ 
lizeiliche Erlaubniß ein achtzehnjährtger junger Menſch,] wegen 
Nichtheleuchtung ihrer Fuhrwerke zwei Perſonen, mehrere jugend⸗ 
liche Burſchen wegen Rubeſtörung in Jerſitz und ein Steinmetz, 
der unbefugter Weiſe mit einem Teſchin auf Vögel ſchoß. — Nach 
dem ſtädtiſchen Krankenhauſe geſchafft wurde 
eine Frau aus der Wiener Straße wegen eines Tobſuchtsanfalles. 
— Geſtohlen wurde aus einer unverſchloſſenen Werkſtätte in 
der Mittelſtraße eine ſilberne Taſchenuhr mit Kette. — Kon⸗ 
fiszirt wurden auf dem Wochenmarkt in Jerſitz zwölf faule 
Eler. — Gefunden find ein Portemonnaie und ein Geldſtück. 
— Zugeflogen iſt ein Kanarienvogel. 


Standesamt der Stadt Poſen. 


Am 5. Auguſt wurden gemeldet: 


Aufgebote. 

Maurergeſelle Franz Gensler mit Marlanna Wardss ka. 
Schuhmachergeſelle Michael Janickt mit Katharina Sawicka. Vize⸗ 
feldwebel Heinrich Schwandke mit Ida Oſtermann. 

Eheſchließungen. 
Arbeiter Joſef Kubel mit Viktoria Rozanska. Buchhändler 


Waldemar Scheibel mit Martha Nicklaus. 


Geburten. 

Ein Sohn: Schneider Anton Dodat. Arbeiter Bronislaus 
Banaſzynski. Stellmacher Jakob Jamroziak. Arbeiter Valentin 
Mactejewski. 

Eine Tochter: Arbeiter Thomas Kayzer. Zigarrenarbeiter 

ulius Wittkowski. Zimmergeſelle Oswald Reetz. Diener Paul 


olle. 
Sterbefälle. 
Arthur Längert 5 Mon. Anna Kas prowicz 7 Woch. Witte 
Margarethe Hirſch 81 J. Vera Heſſe 2 J. Hellmuth Gerth 1 J. 
Gertrud Michalska 10 Tage. 


Angekommene Fremde. 


lius Hotel d Desde, yitgs Bren ). Fernſprech⸗A 
Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). [Fernſprech⸗Anſchl⸗ 
Nr. 16.] Pr.⸗Lieut. von Landwüſt a. Dürrenburg, Niere 
Jacobi a. Trzelonka, Brauereibeſitzer Katzenellenbogen a. Kro⸗ 
toſchin, Arzt De. get a. Berlin, Vleefeldwebel Terpltz a. Poſen 
Penſionsinhaberin Frau Moſalff a. Bromberg, Frau Molchin a. 
Bromberg, Fräulein Laue a. Obornik, die Kaufleute Starke mit 
05 Eß ng Bofß 5 a Puttkamer a Danzig 
w a. Chemnitz, enroth a. Berlin, Meye \ ; 
Geh und Frau e Berlin, e Drau e dee 
Hotel de Rome. — K. Westphal & Co. [Fernſprech⸗ N 
Nr. 103] Die Kaufleute Berendes a. Kulmer Onnen 
Hanau, Wanders a. Krefeld, Prinz, Gebr. Wäſtefeld, Fürſtenhelm 
Oſtermann, Friedländer, Brühl, Kolb, Baumann u. Alexander a. 
Berlin, Gimtiewicz u. Frau a. Gneſen, Roſenberg a. Hamburg, 
Betzold a. Magdeburg, Kahnt a. Frankfurt a. M., Frledrich a. 
Breslau, Grünberg a. Görlitz, Reichel a. Hamburg, Wagner a. 
Dresden u. Käſtner a. Annaberg, Hoflieferant Sachs a. Berlin, 
Juſtizrath Weyer a. Oſtrowo, die Nittergutäbeftger v. Zobeltltz a. 
Gleinta u. Schneibner a. Kolmar i P., die Verſ.⸗Inſekt. Weber 
u. v. Rodbe tus a. Magdeburg, die Hauptl. Sommerfeld a. Gneſen 
u. Beinert a. Gr. Strelſtz Ingenieur Benninghoff a. Lodz, Volontär 
el. Viotonia (W. K 
0 ictoria . Kamiefiski). [Fernſprech⸗Anſchl. Nr. 84 
Die Rlttergutsbeſ. Graf Bninskl a. Nabil v. Gockowskti a. bon 
Skowo u. v. Weſierskt a. Pianowko, die Beſitzer Bialobrz skl a. 
Polen u. Jaſtrébski a. Kaliſch, Adminiſtrator Dynlewicz a. Swle⸗ 
rzyna, die Frauen Dyſterlow⸗Sarnecka a. Kcakau, Förſter a. Kalau 
v. Zuchowska a. Grätz, die Kaufleute Dlugolgeki a. Schrimm u. 
Forny a. Rawitſch, Rechtsanwalt Holtz a. Warſchau 
Müllers H Deutsches Haus (C. Ratt) 


Georg otel. Altes 
Stations⸗Aſſiſtent Schimdorf a. Breslau, Architekt Höfer u. Frau 
a. Oſtrowo, Frl. Dobrik a. Elbing, die Kaufleute Böſel u. Frau a. 
Elbing, Beermann a. Schwerin u. Merbitz a. Soeſt, Baumeiſter 
Lierke a. Inowrazlaw. Eiſenb.⸗Beamter Brand u. Buchhalter Perktz 
a. Berlin, die Lehrer Konopinski a. Wegnitz u. Wittchen a. Mockceltz, 
Jabrikbeſitzer Heerke a. Glogau Frau v. Broniko vska a. Breslau, 
Techniker Müller u. Frau a. Gneſen, Landwirth Seul a. Trier, 
Wirthſchafts⸗Inſp. Nehring a Wierzonka. f 
Theodor Jahns Hotel garni. Die Kaufleute Schön u. Scheff⸗ 
rahn rg 3 ur a 
erhardt a. Hamburg, Soika a. Breslau, Weinhän 
8 Suttowit . Schulz a. Berlin, Rechtsanwalt Dr. Berger 


u. Frau a. Stettin. 
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Hotel Bellevue. (H. Goldbach.) Die Kaufleute Holländer a. 
Berlin, Homberger a Wiesbaden, Reibetanz a. Berlin, Ober⸗Inſp. 
Barbänder a. Friedenau, Admintitrator Jahns a. Nieſtronno, die 
Kaufleute Schön a. Breslau, Hofmetſter a. ee Becker a. 
Stettin, Thlerarzt Schadow u. Familie a. Hirſchberg i. Schl. 

. Grastz’s Hotel „Deutsches Haus“ (vormals Langner 8 Hots].) 
Die Kaufleute Goldberger a. Moskau, Strauß a. Mainz, Fräul. 
Emma und Klara Nagel a. Berlin, Landwirth Michaelis u. Frau 
a. Pampitz bei Brieg. 


Vom Wochenmarkt. 
8. Poſen, 7. Auguſt. 

Bernhard 5 nerplatz. Zufuhr 5 ch ſtark, beſonders 
. a tr. Roggen 6,50 - 6,60 M., Weizen 7,50 M., Gerite 
6.60 Hafer 88,50 855 Stroh reichlich, das Schock 
2425 0 M., 1 Bund Stroh 45 — f. Heu 4 Wagenladungen, 
der Ztr. 375-4 M., 1 Bund Heu . 45 Pf (Qualttät ſchlecht). 
Mit Obſt ſtanden 60 Wagenladungen zum NONE: entſtielte Kir⸗ 
ſchen wenig, der Bir. wurde mit 4.75 — 5,25 M. bezahlt. Die kleine 
Tonne ſaure Kirchen mit Stiele 0,801.60 M. Die kleine Tonne 
Birnen 1 1,25 M. Die kleine Tonne Aepfel 1-125 M. Die 


2 Bun geg Zwiebeln 3 
2 Bund 15 Pf., zwei 

kleine Hunde lei 4—6 Pf, 1 10 Pf., 
„al faure SEN mit Stiele 10 Pf. 1 Pfd. 1 10 Bf, 
Pfd. Aepfel 10 Pf., 1 Liter Blaubeeren 20 25 Pf., 1 Liter 
. 60 Pf., 1 Liter Himbeeren 60 Pf., ein kleiner Teller 
Pilze 20 30 Pf. Geflügel ſehr wenig, meiſtens aus erſter Hand. 
* 8 kleine junge Da 70 —80—90 Pf., größere 1,30—1,50 
5 M, 1 rn M. 2.75— 3 Mark, 
eine geſtopfte 


0 ieh Sera 175 Verkauf ſtanden 70 
5185 Beitfhmeine der 810 lebend Gewicht 38—43 M., Kälber 
ſund Erg Sa 25-27 Pf., prima, 5 


1 Kun us 45- 60-68 Pf., 1 Bid. 
1 Pfd. roher Speck 65 Pf., 1 


fund 
Schleie (für große) 70—75 Pf., ji d. Barſche 40.750 Pf., 
Pfund Barwinen 50- 60 Pf., 15 Kar kleine Krebſe 75 Pf., 
große ausgeſuchte 1 M. — Sa tiehrplatz. Die Mendel Eler 

f., 1 Pfd. Butter 90 Pf. bis 11.10 M., e Gaäuſe von 4,75 
Bis 5,50 == leichte Gänſe 350 — 3.75 M., Rs geſtopfte Enten 
bis 4,50 M., 1 Paar junge Tauben 6080 Pf. Obſt im Ueber⸗ 
Pie 1 Arauttorf 10—15 Pf., 1 Liter Preißelbeeten 35—40 Pf. 

ie Metze Kartoffeln 8-9 Pf. 


Marktberichte. 

“= Berlin, 5. Aug. Zentral⸗Markthalle. (Amtlicher Be⸗ 
richt der ſtͤdtiſchen Markthallen⸗Direktion über den Großhandel in 
der Zentral⸗ Markthalle] Marktlage. Fletſch: 
Mäßige Zufuhr, Geſchäft anfangs reger, zum Schluß ſchleppend. 
Preſſe für . feſt, Kalb⸗, Hammel⸗ und Schweinefleiſch wei⸗ 
chend, däniſches Rind⸗ und Schweinefleiſch am Markt. Der Markt 
wurde nicht geräumt. Wild und Betlügel: Zufuhr an Rehe 
ſehr reichlich, Roth⸗ und Damwild mäßig, an Geflügel reichlich, 
Geſchäft flau, Preiſe nachgebend. Fiſche: Unverändert, wie 
geſtern. Be und Käſe: Unverändert. Gemüſe, Ob 
und Südfrüchte: Lebhaftes Geſchüft. Kartoffeln billiger. 
Gurken höher. Obſt wenig verändert. 

Butter Is. ver 50 file 110—114 M IIa do. 103—108 M. 
1 Hoſbutter 98— 102 M. Landbutter 86—95 1 Galiz. —. 


Eier Friſcke Landeter . Rabatt 2,30 — 2,60 Me p. Schock. 
Gemüt. Kartoffeln. 5 per 50 Kiloar — M., 
neue hleſige Nierenkartoffeln u Kilogramm —,— ark, 


Zwiebeln per 50 Mark, Knoblauch 


Schock ne Mark, 


ber 


bien 1 Stüd 0,25 —0,30 M., 
8 95 5 15055 


ü * 
are Bi nen Koch per 1 Kilo 9,05 0,06 M., 


½ Ka. Thüringer —— Pf., ächſ. 4—12 Pf. Stachelbeeren 
= h- ee 3—4 Pf., 9 Werderſche ge 
N08 5 0 p. ½ Kilog. —40 Pf., Erdbeeren Wald⸗ p. 
Kilo —.— Blaubeeren W ½ Kilo 0,14 —0,15 2 
Me = p. 25 Kilo 0,60 N. Apfelſinen Meſſina — M., 
Zitronen, m. 300 Stück 1617 
Stettin, 5. Auguſt. 


Wetter: Bewölkt. Rue Regen. Tem⸗ 
peratur + 17° M., Barom. 763 Mm. Win 
Weizen lustlos. per 1000 Kllo loko 150—156 Wek, per 3 
157 M. nom., per Septbr. BT, ar M. Br. und Gd, 
Dttober-Nonember 161 Mk. Br. 160,5 M. Gd., per April: 4a 
165,5 Mk. bez. — Roggen matt, — 1000 Kilogr. loto 13.— 
Mk., per Auguſt > M. nom., per Septbr. Oktbr. 144 M. bez., 
143,5 Br. und Gd., per Oktbr.⸗ ⸗Novbr. 144 Mk. Br. und Go., 
per Novemder⸗Dezem ber 145 M. Br., a. M. Gd. — Hafer 
per un Kitr gramm loko Pomm. 164—171 M. — Kartoffelmiebl. 
prima 19—19,5 M., ſekunda 16—18 M., Ren 10—11,5 M. per 
100 Kilo Brutto inkl. Sad. — Rüböl behauptet, per 100 Kilo 
loko ohne Faß 47 Mt. Br, per Sept.⸗Oktober 47,25 M. Br., 
per April⸗Mat 48,25 M. Br. — Winter rübſen per 1000 Kilo lofo 
und prompte Lieferung 215—220 Mk. — Winterraps per 1000 
Kilogr. loco und one Lieferung 220-228 M. — Spiritus 
geſchäftelos, per 10 000 Liter Proz. loko ohne Faß „Oer 34,9 Wk, 
nom., per Auguſt und Auguſt⸗ September 70er 33,5 M. nom. — 
1458 5 nichts. — Regultrungspretſe: Weizen 157 Pt., Roggen 

41,5 M., Spiritus 70er 33,5 M. 

Landmarkt. Weizen 154-156 M., Roggen 132137 M. 
Gerſte 136— 140 M., Dar: 163—174 M., Kartoffeln 855 M. 
Heu? 35.4 M., Stroh 34-33 M. (Oſtſee⸗Zt 890 

Stettin, 5. Aug. Waren bericht! = erkehr 
im Waatengeſchäft war auch während der verfloſſenen Woche wenig 
belebt und kam es wiederum nur in Heringen zu größeren Umſätzen. 
en Die Zufuhr betrug 1300 Ztr., vom Tranſito⸗Lager gingen 

800 Ztr. ab. An den Termin⸗ Märkten gaben während der Vor⸗ 
woche Preiſe langſam weiter nach und war die Stimmung infolge 
deſſen für den Artikel eine wenig animirte. Dagegen zeigt das 

eur zu den jetzigen Preiſen mehr Intereſſe, der Abzug belebt 
und war zufriedenſtellerd. Unſer Markt ſchließt ruhig. — 


Druck und Verlag der Hefbuckdruckerel von W. Decker u. 


1 einige größere Umſätze zu 17—18 M. fi 


Notirungen: Plantagen Ceylon und Zenicerries 110 bis 120 Pf., 
Menado braun und Preanger 133 bis „ Java f. gelb bis 
ff. gelb 120—125 Pf., Java blank bis blaß gelb 110—112 Pf., do. 
grün bis ff. grün 195 — 106 Pf., Guatemala blau bis ff. blau 105 
bis 112 Pf., Bu: grün bis ff. grün 95—105 ei Eye 91-100 
Pf, Maracaibo 90-95 Pf., Campinas ſup. 90—94 Pf., do. gut 
reell 81—88 Pf., do. ordinär 70—73 Pf., Rio an; 88 bis 90 Pf., 

do. aut reell 82—84 Pf., do. ordinär 70 75 Pf. Alles tranfito. — 
Heringe. Die Zufuhr von Schottland betrug in dieſer Woche 
16 480 Tonnen und ſtellt ſich ſomit der Totalimport von dort bis 
heute auf 104 76/ Tonnen gegen 88 105 ¼ Tonnen in 1892 und 
71294 Tonnen in 1891 bis zur gleichen Zeit. 
dieswöchigen Fanges an der Schottiſchen Küſte waren von geringer 
Bedeutung; es hat ſich deshalb an den Schottiſchen Exporſplätzen 
im Allgemeinen u feſtere Stimmung bemerkbar gemacht. Da 
unſerem Markte im Ganzen nur 16 480 Tonnen zugeführt wurden, 
ſo hat derſelbe ebenfalls an Feſtigkeit gewonnen und konnten ſämmt⸗ 
liche Ankünfte mit Leichtigkeit von Bord geräumt werden. Bei 


einem Import von bereits über 100 000 Tonnen dürfte das Lager Nüvol ruhig 


heute kaum 5000 Tonnen betragen, woraus erſichtlich iſt, daß der 
Konſum anhaltend ein ſehr reger geweſen ſein muß. Bezablt wurde 
für Vollheringe 21.50 —24 M., Large Fulls 24—26 Medium 
ulls 19,50—21 M., Matties 18-19 M. Von Sbelland iſt neue 
Sufubr nicht angekommen; die Lagerpartlen räumten ſich zu 27—29 
„für Fulls, 21 M. für Medium Fulls unverſt. Von neuen Fettherin⸗ 


. — trafen weitere 4871 Tonnen ein, die gute Aufnahme fanden, da der 


ee. bereits hoch entwickelt zu fein . 
22—24 M., Großmittel 22.50 —24 
Mittel 13-15 M. unverſteuert. 


Kaufmanns erzielte 

Reellmittel 18—20 M., 
In i Echwedſſchen Fulls fanden 
ftatt; Ihlen werden auf 9 bis 
11 unverſteuert gehalten. — Mit den Elſenbahnen wurden vom 
26. Juli bis 1. Auguſt 8330 Tonnen Heringe verſandt, und beträgt 
ſomit der Total⸗Bahnabzug vom 1. Januar bis 1. Auguſt 114 696 
Tonnen, gegen 88/60 Tonnen in 1892 und 90 743 Tonnen in 1891 
in gleichem Zeitraum. („Oſtſee⸗Ztg.“) 


Telephoniſche —— 
Magdeburg, 7. Aug. Zuckerbericht. 
Kornzucker exl. von 92 Proz. A . —.— 
Kornzucker exl. 88 Proz. Neben ne 
Nachprodukte exkl. 75 Prozent Rendemenkt . . 13,85 

Tendenz ruhig. $ 
Brodratfinade I. 
Brodraffinade II. 

Gem. Raffinade mit 316. 
Gem. Melis I. mit Faß 


zen ruht 
Produtt Tranſito 


A Der an 


Rohzucker I. 

f. a Hamburg pie Auguſt. 16,25 bez., 16,35 Br. 
dto. 5 r Sept. 16,05 re 16,10 Br. 
dto. m a Oktibr. . 14,37'/, bez., 14, 40 Br. 


dto. z per Nov.-Dez. 14,07%/, bez., 14,12°/, Br. 
Tendenz ruhig. 


Telegraphiſche Nachrichten. 


Berlin, 7. Aug. Den „Times“ wird von hier ge⸗ 
meldet: In hieſigen gut unterrichteten und einflußreichen 
Kreiſen nehme man betreffs des vorausſichtlichen Ergebniſſes 
der künftigen Handels vertragsverhandlungen zwiſchen Deutſch⸗ 
land und Rußland einen ſehr ſkeptiſchen Standpunkt ein. Das 
Verhalten des ruſſiſchen Finanzminiſters Witte habe in Berlin 
nicht den Eindruck zurückgelaſſen, daß derſelbe die von Deutſch⸗ 
land geforderten Konzeſſionen bewilligen werde. 

der Kaiſer an 


Cowes, 7. Aug. Die „Hohenzollern“, 
Bord, verließ heute früh um 8 Uhr den Hafen. 

London, 7. Aug. Die Beſitzer der Kohlengruben in 
Wales und Monmouth haben die Abſicht, den Arbeitern eine 
Aufbeſſerung von 1 Prozent der Löhne zu gewähren. Die 
Arbeit in dieſen Gruben wird alsdann morgen wieder aufge⸗ 
nommen werden. 

London, 7. Aug. Wie die 
melden, hat der Sultan den Khedive = laſſen, 


„Times“ aus Alexandria 
daß alle 


Marktbericht der Kaufmänniſchen Vereinigung. 
Poſen, den 7. Auguſt. 


feine W. 5 W. ord. M 
an 16 M. . 16 M. 69 Pf. 15 M. 20 Pi. 
Rog „ 18 40 183 20 13 „ 
Gerste 14 ⸗ 50 13 — „ 
Hafer 17 — 16 ⸗ 50 . 

Die Kiten iſten 


Die Ergebniſſe des] Weizen flaner 


Börſe z 
oſen, 7. Auguſt. Tan Mare de eee 
kündig 50er 


iritus Ge —.— L. Regulirungsprei 53,40, 
Mer), 3. 70. N cine aß (50er) 68, 40, (70er) 33 70. 
Eolritus — Loto 


vatBert ch t.] Wetter: ee 
ohne Faß (50er) 53,40, (70er) 13 70. 


Börſen⸗Telegramme. 
Berlin, 7. Auguſt (Telear. Agentur B. Heimann, en 


Jepiritus matter 
16) — 160 75 


do. Sept.⸗Okt. 79er loko ohne Baß | 8 
do. Okt.⸗Nov. 161 25162 — 70er Auguſt 33 90 
70er Auguft-Sept. 98 5 > | 33 80 
ogg en flauer 70er Sept. ⸗ 83 80 34 10 
ept.⸗Ott. 145 501147 25 70er Okt.⸗Nov. 83 9.84 30 
bo. Okt.⸗Nov. 146 — 47 50 70er Nov.⸗Dez. 34 34 40 
50er loko ohne Faß — —| — - 

de. Auguſt 47 30 47 1: J[Hafer 

do. Sept.⸗Okt. 47 Su 47 1 9. en 157 5.|158 50 

Kündigung in Rogg ſpl. 

Rünbiaung in Spieltas (70er) — ‚000 Bir. Kot) — 000 Ot: 
Berlin, 7. Run gente. u: 5 
Weizen pr. Sept.⸗Ot 160 — 160 75 

do. Olt.⸗N b. 161 25 102 — 
Rog den pr. Se gg a 2 145 75 
eolfeins. N alben Notirungen.) 5 
RE 85 — 35 30 
5 1 — Aug i 8 58 60 83 80 
do. Toer Aug «Sept — 23 60 — — 
do. 70er Sept.⸗Olrt. 83 8) 83 90 
do. 70er Skt.⸗N ov. 33 80 84 10 
dos. 70er Nev.⸗Dez. 33 90 84 20 
do. . . 5 — —— — 
“2 5 
er Reichs⸗Anl. 85 90 85 8 Poln. 5 / Bſdbr (4 30 64 75 
bd. 3707 Anl 180 5) u 5] do. Vaud. Bib. 4 — 1 — 
25100 30 Ungat. 4% Goldr. 94 67/94 69 
Bei hr 7% den 1% 60 5 601 e Kuonene 90 10 91 — 
97 397 30 fir. Att. 2.3 100202 90 
Bel eee 1 10 108 101 Lombarden 43 40 43 30 
Prov.⸗Oblig. 98 20 Disk. Kommandit 175 751175 25 


96 
Oeſterr. Banknoten 163 45 163 65 
do. ng 92 61.92 80] Fondsſtimmung 
Keil Banknoten 211 — 21 2: behauptet 
44% Bod. Pſbür 100 60100 7 


Oſtpr. Süd G. Sn 69 50 69 1015 
w U 
Marte de 107 60107 75) Porn t 


Br. ; 
Darienb. de 85 40 67 90 Selſentirch 
0 27 0 e Kohlen 134 501.88 75 


0 
Rum. 4% Al 1880 82 2 | & Ge, ‚Ser 8 501183 50 


Tant 10 nt. Aut 1 12 70 n 19 88 40 
ni. Anl. — — u. Laurah 0 
e 175 75 178 k mer Busfiah! 119 118 = 
örſe Meblt 2⁰³ 40, Diskonto⸗ manht 
Ruſſiſche Roten 211 25. en. 
Stett in, 7 Auguſt. (Kelear. Agentur B. Heimann. Selen), 
Weisen matt Spiritus niedriger | 
do. Auf uſt 157 — 157 — per 70 M. ubz. 34 601 24 90 
do. Sept⸗Okt 159 —|159 50, Aug.⸗ Sept., 33 — 83 50 
Roggen flau = „ Sept.⸗Okt. . 33 — 73 50 
E 9 5 W 
kt. 0. 75 
Was geſchäftslos ee: > 
a 47 — N — 
t. Okt. 47 2 


"5 etrulenm Fee een Uſance 1¼ pt. 
— . — — 
Wetterbericht vom 6. Auguſt, 8 Uhr Morgens. 


wichtigen Fragen, welche das Verhältniß Egyptens zu Eng⸗ arom. a.) Fr. ze 
land berührten, ihn ſelbſt und nichts den Khedive angingen. | Stationen. nachd. wied Win d | Wetter Cel 
Der Sultan ſei außerdem der Meinung, daß jede Störung vebuz —— Grad. 
des Verhältniſſes, welche durch Egypten herbeigeführt werden = een | 108 50 10 — | 13 
könnte, vermieden werden müſſe. Chriftlanfunb 760 NNW 1 bedeckt — 
Paris, 7. Aug. Blättermeldungen zufolge herrſcht] Kopenbagen 758 NW 2 beiter 15 
unter den ſozialiſtiſchen Grubenarbeitern und an der Arbeits- Stockholm. 757 ſtill wolkig 18 
p. börſe eine lebhafte Agitation, am 12. d. Mts. in den Aus⸗ Ne — — — 25 80 a 18 
ſtand einzutreten. Moskau 250 Awolkenlos 2⁰ 
TE Free 8 . — * 760 S 5 R 
—— . ä 16. Sed : hehe 15 
IE 0 S 764 NNW air 15 
= - 1 760 NNW 3 halb bedeckt 15 
en - be 750 W̃ 1 wolkig 15 
win ide 760 W Zſwolkig 15 
ee au 768 NO 1 —— 9 17 
Memel 757 N Zl dedeckt 18 
aris 764 NO 3|halb bedeckt 
Pune 8 761 W̃ 3 wolkenlos 15 
fe = e | Aaicbaden 763 25 ee deckt — 
— — * a 
Hafer inſedrigſter ünchen 763 555 4 bede wet 13 
- ig 761 WNW 2 Regen 13 
Mitte. Berlin 700 WEN 4 wolkig 15 
BER. Wien 760 W 3 wolkig 16 
2 Breslau 760 W ibededt 17 
le d Ax 764 O wolkenlos 
F = BR min 
w 
) Nachm. bene 2 Be wenig Degen 85 


Während der L Bastei über Mittel De ſti iſt, zeigt 
uftdru eleuropa geſtiegen e 
Sinken des Barometers über dem Weſten ecken das 
Nahen eines neuen Minimums vor dem Ocean. Eine FJurche 
ar Drudes . ſich vom Schwarzen Meer nach den Lofoten, 
wo der Luftdruck mit 752 mm am niedrigſten iſt, und trennt das 
Gebiet des über Nordfrankreich liegenden 765 mm überſteigenden 
Maximums von dem Hochdruckgebiet über dem Meere und dem 
Innern und Norden Rußlands. Die Morgentemperaturen ſind 
außer über Großbritannien faſt überall geſunken und herrſcht in 
Deutſchland bei ſchwachen, vorwiegend weſtlichen bis nordweſtlichen 
Winden, kühles, veränderliches Wetter. Es fielen hier vielfach, an 
der Nordſee, unter Begleitung von Gewittern, ein ergiebige 
Niederſchläge. Auch Weſtöſterreich hatte 8 Gewitter. 
Dentiche Seewarte. 


ET ( 


Co. (A. Röſtel) in Poſen. 


